
Amtsblatt für die Staöt Witöbaö .
eneral - Anzeiger für KüLbad und AMgebung.

Erscheint Dienstag , Donnerstag u . Samstag .
Der Abonnements -Preis beträgt incl . dem jeden
Samstag beigegebenen Illnstrirten Sonntagsbkatt
für Wildbad vierteljährlich 1 10 , monatlich
40 Pfg - ; durch die Post bezogen im Oberamts -
Bezirk 1 ^ 30 ^ ; auswärts 1 45 ^ - Be¬

stellungen nehmen alle Postämter entgegen .

Der Znsertionspreis beträgt für die kleinspaltige
Zeile oder deren Raum bei Lokal-Anzeigen 8 Pfg -,
bei auswärtigen 10 Pfg . Dieselben müssen spä¬
testens den Tag zuvor morgens 8 Uhr aufgegeben
werden . Bei Wiederholungen entsprechender Ra¬
batt . Stehende Anzeigen nach Uebereinkunft . —

Anonyme Einsendungen werden nichtberücksichtigt .

Nro . 123 . Samstag , 19 . Oktober 1895 . 31 . Jahrgang .

Württemberg .
§ Bereitwilligkeit zu erkennen gegeben hatte ,

Stuttgart , 15 . Okt . Im November ! ^ Lkanvidatur für das durch seine Be¬
wirb der König von Sachsen Gast des Königs förderung zum Landgerichtsdirektor er -
von Württemberg in Bebenhausen sein und ! loscht Reichstagsmandat wieder anzu -
an den Hofjagden teilnehmen. i „ xh„ien , wenn sich weitere Kreise dafür

M nach 3 wahren werden dre > send sich infolge Einladung
Seen im Schloßgarten in Stuttgarts ^ lche Wähler unserer Stadt und
ausgeflscht . Das Wasser wird nur von ! sicherer Umgebung , welche bei früheren
fetten Karpfen und noch fetteren Aalen Gelegenheiten schon für die Wahl des Hrn .
ertragen . Das Ergebnis des Fanges war
diesmal ein befriedigendes ; Cannstatter
Fischer bezahlten bis zu 40 Mk . per Ztr .
Es waren Tiere bis zu 12 Pfund . Be¬
vor sie in die Küche und auf den Tisch
gelangen können , müssen sie im frischen ,
womöglich fließenden Wasser eine Bade¬
kur von 2— 3 Wochen durchmachen . Der
See ist tief versumpft .

Mu dem r . Nov . d . I . wird der auf
der Piag gelegene Güterbahnhoi ( Stutt¬
gart Noedbahnhof ) , sowie die auf der Prag
angelegte Verbindungsbahn zwischen
derHauptbahn ( Richtung Feuerbach) und
der Gäubahn dem Betriebe übergeben .
Stuttgart Nordbahnhof dient dem allge¬
meinen Wagenladungsverkehr und ist über¬
dies dazu bestimmt, de » Hauptgüterbahnhof
hinsichtlich des in der Richtung von Feuer -
rach eintreffenden Kohlen - und Koaks -
verkehrs zu entlasten . Sendungen der
letzteren Art können daher künftig nur noch
nach dem Nord - oder Westbahnhof geleitet
werden . Die neuen Frachisätze für Nord -
und Westbahnhof sind aus den demnächst
erscheinenden Tarifnachträgen zu entnehmen
odxr bei der Frachtgüterstelle Stuttgart zu
erfragen .

L eonberg , 15 . Okt . Die Gesamt¬
summe der Entschädigungen , welche die staat¬
liche Gebäudebrandversicherung infolge der
Katastrophe vom 8 . Sept . os . Js . an die
Betroffenen zu entrichten hat , beziffert sich
auf 189 139 Mk. Auf die Kehl' sche Apotheke
fallen hievon 24 292 Mk. , auf das Bäcker
Nast'sche Anwesen 8900 Mk. , auf das Wohn¬
haus von Gerichtsnotar Buhler a . D . 15 000
Mark, auf das Gasthaus zum Bären 6900
Mark . An Mobillarversichtrungsentschädi -
gungen sind beteiligt „Helvetia" mit 30400
Mark, „ Colonia" mit rund 16 500 Mk. ,
„ Deutscher Phönix " mit 5700 Mk. und „ Go¬
thaer Feuerversicherung" mit 1540 Mk.

Neuenbürg , 17 . Okt . (Zur Reichs -

v . Gültlingen eiiigetreten sind , eine er -

Unaunehmlichkeiten einer Wahl zu ersparen
und welchem der Wahlkreis schon dreimal
sein Vertrauen geschenkt hat , dieses jetzt
zu entziehen . Der Abg . v . Gültlingen
hat sein Mandat seither mit größter Ge¬
wissenhaftigkeit erfüllt und sein Auftreten
zeugte von unabhängiger Denkungsarr und
Charakterfestigkeit . Es ist nun an sei¬
nen früheren Wählern , dieselbe Eigen¬
schaft zu beweisen , indem sie ihrem seit -

diguug Ausdruck gegeben , daß sich Hr . v . . . ^ - '
Knl

'
iw - ks

Gültlingen wieder zur Annahme des !
^ ^ ube > s Salzwerks Frwdrichshall
ganz mit Wasser angefüllt ist , steigt die¬
ses ziemlich rasch , so daß es fetzt stark
10 m über der 100 ui unter Tag liegen¬
den wasserführenden Schichte steht . Seit
Kurzem steigt das Wasser in den Bohr¬
löchern zusehends . Die Wasserzunahme in
den Bohrlöchern der Saline Ludwigshall
( Wimpfen ) beträgt heute Mittag 12 Uhr
stark 2 in .

Mandats für den Rest der fünfjährigen
Wahlperiode , für welche er das letztemal
gewählt worden war , bereit erklärt habe ,
und dankbar anerkannt , daß er abermals
die Opfer auf sich nehmen wolle , welche
die Ausübung eines solchen Mandats mit
sich bringt , zumal wenn man ein so fleiß¬
iger , gewissenhafter Besucher des Reichs¬
tags ist , wie unser seitheriger Abgeordne¬
ter . Recht erfreuliche Aufschlüsse konnten
auch den Erschienenen gemacht werden Rundschau

l über das Verhalten des Hr . v . Mlltlin - ^ anuheim , 15 . Okt . In Ober
gen zu dem Antrag Kanitz (Verstaatlich , schoß der Oberjäger Gauder in

lung de -, Gctreidehandels ) , welches auss j ^ m ^enem Zustande der Wirthin Weiß
unvollständige Zeitungsnachrichten h„ > uw ^ Schrotladung in ' s Knie , so daß das
manchen Kreisen irriger Auffassung be - ^ in amputirt werden mußte ,
gegnete . Darnach , st Hr . v . Gült mgen i Mannherm , 16 . Okt . Der Kassierer
durchaus nicht pure sur diesen Antrag Richard Maler von der hiesigen deutschen
(welcher übrigens seither gegenstandlos ge - ist nach Unterschlagung von
worden ist) emgetreten , sondern nur da - 159 000 Mark flüchtig geworden ,
für , daß er zur Behandlung in die betr . ^ Verschiedene badische Blätter wissen
Reichstagskommission gelange damit dort ! ^ berichten , daß die Unterschlagungs -
das , was etwa brauchbares dann ent -

^ Affaire des seines Dienstes enthobenen
halten sei , berücksichtigt werden könne , - Rastatter Ratschreibers Heer immer größeredas unbrauchbare , m demselben aber er - , annehme ; bereits solle die
kamst und grundüch beseitigt werde , da Summe um die es sich handelt , 44,000man der m ber That notleidenden Land - ! Mark betragen und noch sei die Sache
Wirtschaft wenigstens die gründliche Pru - abgeschlossen .
fung ihrer Berbesserungsvorschläge nicht
versagen konnte . Infolge der gestrigen
Zusammenkunft wird nun in den nächsten
Tagen in gewohnter Weise eine Einladung
zu weiteren Zustimmungserklärungen und
zum Beitritt zum Wahlkomitee versendet
werden , und es steht zu erwarten , daß
diese Erklärungen nicht nur von jenen
Herren , an welche die Einladung direkt

tagswahl .) Nachdem unser bisheriger Ab- gerichtet ist, sondern durch diese noch von
geordneter Frhr . v . Gültlingen einer Ab- s recht vielen Wählern einlaufen werden ,
ordiiuug aus den 4 Bezirken des Wahl - f Es liegt kein Anlaß vor , dem Kandidaten ,
kreises , (wobei Hr . Bineenz Weiß den h e- s welcher schon einmal auf eine Veförder -
sigen Bezirk vertrat ) auf deren Bitte seine

'
ung verzichtet hat , um dem Wahlkreis die

Den Theaterbesuchern von Karls¬
ruhe steht ein hoher Kunstgenuß bevor . Pie¬
tro Maseagni wird am kommenden Sonntag
seine Oper „Eavallsria rustioana " am Groß -
herzogl . Hoftheater selbst dirigieren. Bekannt¬
lich gastiert seit einiger Zeck eine Operntruppe
Italiens in Berlin . Dieselbe erwies sich aber
nicht eher zugkräftig, bis der Maestro dort
selbst am Dirigentenpult erschien und damit
seinen Landsleuten große Triumphe sicherte,
nachdem ihr Stern bedenklich zu bleichen an¬
sing . Mascagni 's neue Oper „Zanello " ist
im Privatkrcise vom Maestro vorgespielt worden
und hat ganz außerordentlich gefallen . „Za -

ZM - Wegen der Mirchweihe erscheint nächsten Dienstag kein Blatt .
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nello" wurde vom Maestro in wenig Tagen
geschrieben und erst auf der Reise nach Ber¬
lin gefeilt und vollendet. „ Ich habe noch nie
« ine Oper so leicht, so spielend geschrieben,
wie die, " sagte der Maestro, „ und ich kann
getrost sagen sie hat mich wenig Arbeit aber
— viel Bier gekostet. Wenn ich als Musiker
Italiener geblieben bin und bleiben werde —
in einem bin ich Deutscher geworden : Ich
trinke nur noch Bier — Helles, schönes gol¬
diges Pilsener Bier . "

Erfurt , 16 . Okt . Das Schöffenge¬
richt hat den Ersten Staatsanwalt des
hiesigen Landgerichts Lorenz wegen Be¬
leidigung des sozialdemokratischen Redak¬
teurs Hülle zu 50 Mk . Geldstrafe verur¬
teilt und dem Hülle die Publikationsbe¬
fugnis zugesprochen .

— Der älteste Sohn des Herzogs
von Sachsen - Coburg - Gotha , welcher vor
einigen Tagen mündig gesprochen wurde ,
soll , wie englische Blätter wissen wollen ,
beabsichtigen , sich mit einer der Zwillings¬
töchter der Herzogin Vera von Würt¬
temberg , Elsa oder Olga , die im März
1874 geboren sind , zu verloben . Jede
dieser Prinzessinnen wird große Domä¬
nen in Württemberg und ungefähr 8
Millionen Mark erben . Sic beerben ihre
Großtante , die verstorbene Königin Olga
von Württemberg , eine Tochter des Zaren
Nikolaus , und ihre Mutter , die Herzogin
Vera , Schwester der Königin von Griechen¬
land . Wenn die Nachricht von dieser
Verlobung richtig ist , so beweist sie , daß
der jetzige Herzog von Coburg , der frühere
Herzog von Edinburg , zweiter Sohn der
Königin Viktoria , seine Kinder schnell und
gut anzubringen weiß . Von seinen beiden
ältesten Töchtern hat die eine den Kron¬
prinzen von Rumänien , die andere den
Großherzog von Hessen geheiratet und
die erst 17jährige dritte ist bereits verlobt .

— Der ehemalige Kanzler Leist ist
nach Chicago abgereist , um sich dort als
Rechtsanwalt niederzulassen .

Beuthen (Oberschlesien ) , 15 . Okt. Die
zum Tode verurteilten Verbrecher Sobezyk und
Arlt versuchten in der vergangenen Nacht aus
dem Zuchthause auszubrcchen. Auf dem
Korridor entstand ein Kampf mit einem Auf¬
seher, wodurch der Ausbruch verhindert wurde.

Straß bürg i . E . , 15 . Okt . Die
Ausstellung wurde um 4 Uhr nachmittags
von dem Statthalter in Anwesenheit der
Militär - und Civilbehörden offiziell ge¬
schloffen . Vizepräsident Bergmann dankte
in längerer Rede den Vertretern der Lan¬
desregierung , des Landesausschufses und
Allen , welche zum Gelingen der Ausstel¬
lung beigetragen hatten , der Stadthalter
hob hervor , daß der Erfolg der Ausstellung
nicht nur in geschäftlicher , sondern auch
in politischer Beziehung bestehe. Die In¬
dustrie der Schweiz und anderer Län¬
der hätte unsere Landesindustrie kennen
gelernt und gesehen , daß dieselbe allen
übrigen ebenbürtig sei . Der Statthalter
dankte allen , welche an der Ausstellung
mitgewirkt haben , und schloß hierauf die
Ausstellung . Bürgermeister Back brachte
ein Hoch auf den Kaiser aus , welches
jubelnd ausgenommen wurde .

Urville , 16 . Okt . Der Kaiser be¬
sichtigte heute zu Pferd die um Metz ge¬
legenen Schlachtfelver . Die Kaiserin fuhr
über Amanweiler nach St . Privat und
Gravelotte , von wo dieselbe nach Ein¬
nahme eines Frühstücks mit dem Kaiser ,

nach Metz weiterfährt . Alle Ortschaften
durch welche das Kaiserpaar kam, waren
beflaggt . Um 4 Uhr kam der Kaiser in
Metz an und speiste beim Offizierkorps .

— Am 18 . Okt . wird bei Wörth
die Enthüllung des Kaiser -Friedrich -Denk -
mals stattfinden . Die Feier verspricht
einen großartigen Verlauf zu nehmen .
Außer dem Kaiserpaar und der Kaiserin
Friedrich werden derselben der König von
Württemberg , der Großherzog von Baden
und viele andere Fürstlichkeiten beiwohnen .
Es wird auf einen Besuch von mindestens
50 000 Personen gerechnet . Vor der Fest¬
tribüne werden 2 000 Mann aller Waffen¬
gattungen vorbeidefilieren .

Wien , 16 . Okt Die „ N . Fr . Pr .
"

berichtet aus Bukarest : Die Polizei ist
einem der Mörder Stambulows der sich
in Rumänien aufhält auf der Spur . Es
ist der Makedonier Athanas , als gefähr¬
licher Agitator unter dem Spitznamen
Halu bekannt . Auch gegen Tufektschiew
hat man neue Verdachtsmomente ; ohne
Zweifel wird gegen ihn neuerdings Unter¬
suchung eingeleitet .

Trient , 15 . Okt . In verschiedenen
am Fuße des Montebaldo gelegenen Ort¬
schaften der Provinz Verona fanden in
den letzten Tagen ziemlich heftige Erdbe¬
ben statt . In Malneine stürzten die
Rauchfänge ein und unter den Einwoh¬
nern brach eine Panik aus . Aehnlich
lauten die Berichte von Castello . Die
meteorologische Station in Verona berich¬
tet , daß daselbst Erdbewegungen beobach¬
tet worden waren . Als Grund dieser
Erdbeben vermutet man die schon oft wahr -
genommeneu vulkanischen Bewegungen im
Montebaldo .

Brüssel , 16 . Okt . Eine sensationelle
Mordihat versetzt Brüssel in Aufregung . Ein
entlassener Arbeiter ermordete den Direktor
der städtischen Wasserwerke Bocque auf
offener Straße . Der Mörder , ein Anarchist
namens Sermon , ist verhaftet .

London , 15 . Okt . Der „Times " wird
aus Odessa berichtet , Rußland lasse ungeheure
Mengen Pulver für das russische Heer im
Kaukasus beschaffen. Mehrere Regimenter
seien jüngst nahe an der türkischen Grenze
einquartirt worden.

Petersburg , 16 . Okt . Das Finanz¬
ministerium erklärt amtlich alle Gerüchte
von der bevorstehenden Ausgabe von Kre¬
ditrubeln für falsch . — Die westliche Strecke
der sibirischen Eisenbahn ist bis zum Ob
fertig . — In Baku begann eine Naphta -
foutäne zu springen , die täglich 300000
Pud Naphta gibt . — In Woltschansk ,
Gouvernement Charkow , begann ein Pro¬
zeß gegen 356 Bauern , die der eigenmäch¬
tigen Abholzuug eines größeren Fichten¬
waldes angeklagt sind .

Die Ermordung der Königin von
Korea .

London , 13 . Oktober . Die Ermor¬
dung der Königin von Korea in ihrem
Palast durch japanische Fanatiker wird
heute bestätigt . Auffällig ist die Meldung
des Korrespondenten des „ New Jork
Herald "

, Herrn John Cockerill aus Söul ,
daß seine Meldung vom 10 . Okt . über
die Ermordung in Tokio , der Hauptstadt
Japans , unterdrückt worden ist . Die Ver¬
schwörung gegen die Königin wurde von
den Freunden Tai -Won Kuns , des Vaters
des Königs von Korea , angezettelt und
die Ausführung einem japanischen Soshi

übertragen . Auch waren japanische Trup¬
pen vor den Thoren des Palalles der
Königin aufgestellt , als die Abschlachtung
vor sich ging . Bald darauf erschien im
Palast Tai - Won -Kun , der sich zum Dik¬
tator von Korea ausrufen ließ , nachdem
sein Sohn , der König , gefangen gesetzt
war . Ein neues Kabinett aus japani¬
schen Elementen ist gebildet ; die Beamten
der Königin sind geflohen oder halten sich
versteckt . Ueberaü werden Aufrufe an
die Koreaner verteilt , worin sie zur Ver¬
treibung der Japaner aufgefordert werden .
Marine -Wachen des nordamerikanischen Ka¬
nonenboots „ Jorktown " beschützen die Ge¬
sandtschaft . Es heißt , daß der Mörder
der Königin verhaftet sei . Die Ermordung
erfolgte Dienstag vor 8 Tagen morgens
5 Uhr . Koreanische Truppen und eine
Bande japanischer Soshis in Zivil brachen
in den Palast ein . Der Anführer der
Truppen weigerte sich , in den Palast ein¬
zudringen , und wurde niedergehauen , eben¬
so die Palastwache . Die Japaner drangen
in das Zimmer der Königin , töteten den
Hausminister , die Königin und drei ihrer
Frauen , die sie verteidigten , ihre Leich¬
name wurden herausgeschleppt uud ver¬
brannt . Die anwesenden japanischen Trup¬
pen nahmen an der Metzelei nicht teil ,
verhinderten sie aber auch nicht . Der
Schwiegervater der Königin ist bei dem
Komplott beteiligt . Es heißt , daß er zur
Abdankung gezwungen werden wird , und
zwar durch eine japanische Partei . In¬
zwischen ist auch der russische Kreuzer
„ Ehemulpo eingetroffen . Es herrscht die
größte Aufregung im ganzen Lande , die
voraussichtlich zu Gunsten der Russen
ausschlagen wird . Der Gewaltakt zur
Beseitigung der den Japanern hartnäckig
Widerstand leistenden , energischen Königin
kann unter Umständen zum Ausbruch des
schon oft prophezeiten neuen Krieges um
Korea zwischen Japan und Rußland
führen . ( Deutsche Warte .)

Weinpreiszettel .
Bönnigheim , 15 . Okt . Käufe zu

138 — 140 Mk . Noch ' einige hundert Eimer
feil . — Lauffen , a . N . 15 . Okt . Preise
per 3 Hektol . : 143 - 190 Mk., 1 Kauf Weiß-
rißling zu 250 Mk. per Eimer .

Fellbach , 15 . Okt . Lese in vollem
Gange , Mittelgewächs 170 , 180 , 184 und
190 Mk. Güte ausgezeichnet, Bergwein noch
kein Kauf. — Ob e r tü rkheim , 15 . Okt .
Käufe von 200 —210 Mk. .per 3 Hektol .,
sehr Vieles verstellt , Vorrat noch r . 400 Hektol .
— Rommelshausen , 15 . Okt . Lese in
vollem Gang . Bis jetzt verkauft um 168
und 170 Mk. per 3 Hektol ., noch ziemlich
Vorrat , Käufer erwünscht .

Marbach , 15 . Okt. Verkauf heute leb¬
haft zu 170 Mk. per 3 Hektol . , gegen Abend
160 Mk. , feil noch 600 Hektol . , Käufer er¬
wünscht . — Auen stein , 15 . Okt . Lese
nahezu beendigt, die Preise sind gesunken bis
auf 150 Mk. per 3 Hektol ., noch ziemlich
Vorrat , Güte vorzüglich , Käufer erwünscht .
— Oberstenfeld , 15 . Okt . Erlös bei
der Versteigerung : Gemeinde : Portugieser 74
Mk. per Hektol . ; Gesellschaft : Erlös 47 bis
52 Mk. per Hektol ., nicht alles abgegeben ,
feil noch 900 Hektol ., worunter bedeutende
Reste , Preise gesunken bis 145 Mk . per 3
Hektol . Käufer erwünscht . — Winzerhausen
am Wunnenstein , 15 . Okt . Lese nahezu be¬
endigt, Preise per 3 Hektol . 150 — 165 Mk .
noch viel Vorrat , Käufer erwünscht .



501

Württemb. Kredit - Hierein.
Ausruf an die Inhaber der 4 ° / ->igen Kredit-Bereins -Obligationen

zur Umwandlung (Konversion) in3 ' /r ° /° ige Obligationen .
Infolge allgemeinen Sinkens des Zinsfußes und nahmhafter Kündigungen unserer4° /»igen Renten - Darlehen waren wir genötigt, in kurzer Zeit eine Reihe starker Verlosungenunserer 4" /oigen Obligationen vorzunehmen.

Wir laden daher die Inhaber unserer 4 °/°igen Obligationenlät . l, . Nr . 874 bis 1200 2401 bis 3300 . 3601 bis 4612 .
Int . LI . Nr . 3006 bis 3600 . 4101 bis 6610 . 7201 bis 7300 .
Int . N . Nr . 701 bis 1200 . 2401 bis 3400 . 3601 bis 4800 . 6001 bis 6015 .Lir . 0 . Nr . 701 bis 1200 . 1906 bis 2900. 3601 bis 4212 .
Int . k . Nr . 701 bis 1200 . 2264 bis 3400 . 1601 bis 4800 - 6001 bis 6013 .ein, ihre Obligationen in der Zeit

vom S0 . Oktober bis 10 November 1SS8
persönlich oder schriftlich unserem Verein , Marienstraße Nr . 7, zur Abstempelung auf 3 ' '- ° /«vorzulegen und gegen Rückgabe der auf 4°/« lautenden Couponbögen neue auf 3 ' /- °/° lautendeCouponbögen in Empfang zu nehmen.

Denjenigen, welche umwandeln , wird noch bis 1 . Juli 1896 der Zins zu 4° ,o vergütet ;es sind daher die auf 1 . Januar 1896 und auf 1 . Juli 1896 verfallenden alten Coupons ab¬zutrennen und zur Verfallzeit einzulösen . Für die Obligationen mit Januar -Zinstermin istin dem auf 1 . Januar 1897 fälligen Coupon im neuen Couponbogen der Zins bis 1 - JuliIM6 zu 4° /o und von da an zu 302 ° /» berechnet .Die nicht konvertierten 4° °igen Obligationen kommen auf 1 Januar1SS6zur Verlosung , bezw . Kündigung , und werden am 1. Juli LSS6 zum Reuuwerteyrimbezahlt.
Stuttga . t, 15 . Oktober 1895 .

Namens des Ausschusses
die Direktion ; Vnlvl .

Gesucht.
Sofort oder später wird in feines

Haus in Pforzheim ein

HLLäoLisri
gesucht , welches gut und selbständig kochen
kann, aber auch etwas Hausarbeit über¬
nimmt .

Zu erfragen Hauptstraße 1591 .»Wildbad .

Lmmsntbsler
Kräuter - u .
l.imburgvr -
empfiehlt

König -Karlstr .

Lei Ullstvlli'sir !

G cr s rn v cr cH.

td. 2.
L

ldoru"
Kirchweihsonntag und Montag

TAh -KiilrWiiW
bei gutbesetzter Militär -Musik, wozu freundl . einladet

I . Döttling's We.
MMMfMMMMMMMMMMWMMrL

0

23 . OlLtrkr .
eröffne in Wildbad und Calmbach Tages - und
Abendkurse für Damen, Kaufleute, Gewerbetreibende,Lehrlinge, Schüler . — Jede , auch die schlechteste
Schrift wird in kurzer Zeit bedeutend verbessert.- Erfolg garantiert . — Honorar 1b Mark. - Pro¬ben und Atteste sind ausgestellt im Laden Haupt¬straße 73 (vorm . Schmelter .) — Anmeldungenweiden bei Hrn . Musiklehrer Wörner und in der
Erpedition d . Bl . entgegen genommen .

Ougsn UunmnALl , Kalligraphiclchrer aus Stuttgart .

Keaer
Ende nächster Woche trifft ein Waggon Elsäßer Wei- h^r ein und gebe solchen bei Abnahme von mindesten20 Otter ü 4r » Pfg per Liter ab . Geneigter Abnahme sieht entgegen

Okr . HsnLpk,
Weinhandlung .

Aeisenlrsil nsbmen 8ie ttie Lebten
08L3N Iieirk'8 2wiebel -8onbon8 .

Ilederrnsekenäer 8otort. DrtolA ; 68
Aibt kein b6S86r68 Ittndernii»Mittel ;
übsrnll rn buben in Lenteln ü 20 nnä
25

2n buben in Wilttbsck bsi Herrn
^.potbeber IIn . IVlelLgen .

Jür die Kausfrau!
Gebrannten achten

IshliköKliftc
empfiehlt die

KMndische Kaffeeörennerei
tt . Vi8yuv L 6o , Mannheim

seit Jahren bekannt und beliebt unter der
Marke :

NkfhMciiMtt
Vorzügliche Mischungen von kräftigen

und aromatischen Kaffees :
f . Westindisch Pr . Klo . Mk. 1.60
f. Meuado .. 1.70
f . Bouron „ „ „ „ 1 . 80
f . Mocca o .. u 2 .—
Durch eigene , nur uns bekannte Brenn¬

methode :
Kräftiger, feiner Geschmack

Große Ersparnis
Nur acht in Packelen L br ,

' / « u.
' /s Ko . mit Schutzmarke „ Elephant" ver¬
sehen . Niederlage in Wildbad bei Carl
Wilhelm Bott

Meine Damen
machen Sie gefl . einen Versuch mit

LkMM 'slllMIIlilklMkk
v Bergmann Co , Dresden -Radebenl

(Schutzmarke : Zwei Bergmänner )
es ist die beste 8eike gegen Sommersproffe « ,
sowie für zarten , weißen , rosigen Teint .
Vorr . L Stück 50 Pfg . bei

Apotheker vr . Metzger und Emil Ruß -
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W i l d b a d .

Acrsthcrus z . „Schiff
Am Kirchweihsonntag findet

- -
irE-

i<»
H'
^tz-

^e-
k -
^e-
!<>

statt , wozu freundlich einladet ^

Harl Vo11r » ar
-
Ws . ^

W M

und Kirchweihmontag

-»̂ « ««

^ isnunA am
5 . ^ovsmdsr1895 .
/tut 25 1-0086
okon
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Suppenwürze ist frisch eingetroffen bei
» M » - i .» -« «M«. Gull. Hammer , Colonialwaren.

Die leeren Original-Fläschchen von 65 Pfennig werden zu 45 Pfennig und

diejenigen L Mk . 1 . 10 zu 70 Pfennig mit Maggi 's Suppenwürze nachgefüllt.
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Wulfische
Li ' 0u - 8nrciintzn ,

LiKMnrelr - llüriuKtz
empfiehlt Hust - Kammer ' .

Ariefmurken - Album
sind in neuer Sendung eingetroffen bei

Chr. Wildbrett .

Beste u . billigste Bezugsquelle für gar-nt,rt
neue , doppelt gereinigt u . gewaschene , echt nordische

LettLeäsrn .
Wir versendenzollfrei, gegenNach » , ( jedes beliebige
Quantum ) GuterreueBettfedern xer Pfd .
sür 60 Pfg ., 80 Pfg ., 1M . u . 1M . 25 Pfg . ;
Feine primaHalbdannen IM . 60Pfg.
u . 1M . 80 Pfg. ; Weiße Polarfedern
2M. u . 2M . 50Pfg. ; Silberweiße Beti -
federn 3 M., 3 M . 50 Pfg . und 4 M. ;

« ferner: Echt chinesische Ganzdaunen
8 (sehr füllkräftig ) 2 M. 50 Pfg. und 3 M.
8 Verpackung zum Kostenpreise. — Bei Betrügen von
8 mindestens 75 M. b"io Rabatt. — Nichtgefallendes
8 bereitwilligst zuruckgsnommen!
Akeeller L Oo . mLsrkvrü . inW-stf.

Schöne CitlMN mdMM

frisch eingetroffen bei
fH. Lrnöenöevgev .

vLllllSLKUllK .
Mein Töchterchen erkrankte Ende vorigen

Jahres an Gelenkrheumatismus , wozu noch
später nach Aussage der Aerzte Knochenhaut¬
entzündung am Fuß sich einstellte . Mein Kind
konnte nicht mehr gthm, schrie vor Schmerzen
und der Fuß war sehr geschwollen . Die
Aerzte erklärten nichts mehr daran thun zu
können . Um meinem Kinde aber Linderung
zu verschaffen , wandte ich mich in meiner
Verzweiflung auch noch an Hrn. Or . msä'
Volbeding, homöopathischer Arzt in
Düsseldorf , Königsallee 6 und Gott sei
Dank , dort bekam ich für mein Kind Hilfe,
sodaß dasselbe nach zweimonatlicherBehandlung
heute vollkommen hergfftellt ist und wie jedes
andere Kind herum laufen kann.

Casper Heinrich Nenenhaus.
(7/ - - ' . LöniA -Larktr . 68 ._ Neuwerk 139 b . M . - Gladboch.

Redaktion, Druck und Verlag Chr . von Witdbrett in Wildbad.
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